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Neues in aller Kürze aus der
Regionalgruppe Erlangen

Liebe Mitglieder, Freund*innen
und Interessent*innen,
heute möchten wir Ihnen zunächst
in aller Kürze Neues aus der Regio-
nalgruppe Erlangen berichten, was
sich außerhalb der Gruppentreffen
und Ausflüge an Veränderungen
ergeben hat.

Neue Web-Adresse
Am stärksten hat uns seit über ei-
nem halben Jahr die Umstellung
des Webauftritts umgetrieben, zu
der uns der Bundesvorstand nach
seinem Neueinstieg gedrängt hat,
obwohl für den technischen Neu-
aufsatz ausgehend vom bisherigen
Content Management System
(CMS) CONTAO auf das –zugege-
ben etwas modernere –TYPO3
keine zwingende Notwendigkeit
gegeben war. Nachdem die techni-
sche Unterstützung für den bisheri-
gen Auftritt verloren ging, beauf-
tragten wir notgedrungen den Be-
treiber der Neusser Seiten auf ei-
gene – beinahe vierstellige  – Kos-
ten mit der Übernahme auf TYPO3,
was bis zur ersten September-
Hälfte abgeschlossen sein sollte.

Neumitglieder aktuell ohne
Bezug zur Regionalgruppe

Ein weiteres Problem zeigte sich
seit Anfang Juli, als sich Neumit-
glieder bei uns meldeten, von
deren Existenz wir bis dahin noch
nichts wussten. Offenbar hatte
sich der neue Bundesvorstand
ein verkürztes Mitgliedschafts-
Anmeldeverfahren ausgedacht,
bei dem alles in einer Hand lag,
aber die Benachrichtigung der
Regionalgruppen über ihren „Zu-
wachs“ ausgerechnet fehlte. Vor-
erst bitten wir Neumitglieder da-
her um eigenständige Kontakt-
aufnahme zur RG-Leitung.

Persönliche Beratung

Auch nach Niederlegung ihres
Amtes als Erlanger Regionalgrup-
pen-Leiterin Anfang 2024 sieht
sich Christine Enders der Gruppe
und ihren Mitgliedern nach wie
vor eng verbunden, so dass sie
diese jederzeit gerne bei persön-
lichen Fragen und Problemen un-
terstützt.
Daraus ergibt sich ein Angebot,
das wohl Sachfragen beantwor-
tet, soweit sie in der Kompetenz
eines Selbsthilfe-Angebots lie-
gen. Das umfasst auch Zeit, die
gebraucht wird, um sich mit der
Krankheit und sich selbst ausei-
nander zu setzen, bzw. im Fall
von Angehörigen sich mit sich,
dem Betroffenen und der Bezie-
hung zueinander.
Konkret ergibt sich aus dem Tele-
fonkontakt mitunter auch das
Angebot eines Beratungsge-
sprächs auf dem Hintergrund des
eigenen Betroffenseins durch
Parkinson und der beruflichen
Beratungskompetenz als Psycho-
login.
Kontakt: Christine Enders, Dipl.-
Psychologin, T. 09131 / 9244461

Funktions-Gymnastik ebenso
wie Reha-Sport leider defizi-
tär, aber noch Plätze offen

Unsere Sport- und Gymnastik-
Angebote erfreuten sich bislang
regelmäßig einer überwiegend
guten Nachfrage, wenn auch
Corona bis heute nachwirkt. Län-
gerfristige Ausfälle bei auf max. 7
begrenzter Teilnehmerzahl sowie
1x monatlich problematischem
Termin gleich im Anschluss ans
Gruppentreffen bedrohen spezi-
ell die Existenz der Funktions-
gymnastik, der Mitte Oktober
das Aus bevorstehen könnte,
falls neue Teilnehmer oder ein
„Ergo Gruppenrezept“ ausbleiben.

So beliebt die Reha-Sportgruppe
bei ihren Teilnehmer*innen (TN)
auch ist, stellt dennoch auch sie
angesichts der von den Gesetzli-
chen Kassen erstatteten (bzw. von
den Selbstzahlern in gleicher Höhe
eingezahlten) Gebühren keine
sprudelnde Geldquelle dar, da nur
die tatsächlich beliebig (!) genutz-
ten „Übungseinheiten“ im Monat
zu Einnahmen führen.

Im August kamen jedoch beispiels-
weise aus der Gruppe 1 (10:00
Uhr) nur 9 bis 10 TN pro Wochen-
training zusammen, aus Gruppe 2
(11:00 Uhr) jeweils 5 pro Woche.
Diese 15 TN hätten im August tat-
sächlich gemeinsam in einer – mit
max. 15 Personen belegten –
Gruppe bei halben Kosten trainie-
ren können, was jedoch zuvor
sorgfältig zu planen gewesen
wäre; denn an den 4 Trainingsta-
gen im August nahmen tatsächlich
insgesamt 14 verschiedene TN aus
Gruppe 1 und 6 aus Gruppe 2 teil,
bzw. im letzten 3-Monatszeitraum
17 beziehungsweise 8 TN.
 Es wäre somit dringend erforder-
lich, beide Gruppen mindestens
10 zusätzliche Teilnehmer aufzu-
stocken, um die Zukunft auch die-
ser Aktivität nicht schon bald zu
gefährden. Dazu wäre es ganz si-
cher auch hilfreich, wenn sich die
noch nicht im Verein engagierten
Reha-Sportler sich mit dem Ge-
danken an eine Mitgliedschaft in
der dPV Regionalgruppe Erlangen
auseinandersetzten, wozu wir sie
hiermit herzlich einladen!
Nur so wäre auch stets aktuelle In-
formation über Veranstaltungen
sichergestellt.

   Und um kostendeckend zu wirt-
schaften, sind mindestens 11 TN
je Trainingsgruppe erforderlich, die
wiederum nicht aus mehr als 15 TN
bestehen darf!
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Mietkosten im b11-Treff-
punkt spontan reduziert

Äußerst entgegenkommend
zeigte sich vor kurzem unser Ver-
mieter, die Evangelisch-lutheri-
sche Altstadtgemeinde Erlangen,
in deren wunderschönen neuen-
Licht durchfluteten Räumen wir
zehnmal im Jahr das Vergnügen
haben uns zu unseren Gruppen-
treffen zusammenzufinden, na-
mentlich der dortige Pfarrer Pe-
ter Baumann, als er erfuhr, dass
der Runde Tisch der Krankenkas-
sen unsere vereinbarten Miet-
kosten in der Bayreuther Straße
11 nicht einmal annähernd er-
stattet.

Kaum erwähnt, schlug Pfarrer
Baumann vor, die Mietkosten
kräftig zu reduzieren  – verbun-
den mit dem Hinweis, dass wir in
seinen Augen sehr sympathische,
zuverlässige und pfleglich mit
dem Inventar umgehende Mieter
seien. Ein Lob, das wir ebenso-
wenig wie dieses großzügige An-
gebot selbst ablehnen konnten!

Selbstverständlich wollten wir
uns dafür auch erkenntlich zei-
gen, nicht nur indem wir dieses
große Entgegenkommen sowohl
hier im Rundbrief als auch wäh-
rend des Gruppentreffens er-
wähnen.
 Ein weiterer Gedanke war auch
der Extra-Euro von jedem Grup-
penteilnehmer, eines allmonatli-
chen Fixbetrages oder überhaupt
die Weitergabe der kompletten
Überschüsse aus der Kaffeekasse
aus den Gruppentreffen an die
Altstadtgemeinde.

Hilfe beim Gruppentreffen
vor und hinter der „Bühne“

Bei unseren Gruppentreffen fällt
es immer wieder auf, dass sich
einige Gäste schon besonders
frühzeitig einfinden, um Sieg-
linde Schmidt beim Eindecken
und Dekorieren der Tische sowie
beim Kaffee- und Teekochen hilf-
reich zur Hand zu gehen, nach-
dem diese schon selbstlos in vie-
len Stunden zu Hause ihre außer-
gewöhnliche Backkunst bewie-
sen hat, wofür sie regelmäßig
großes Lob und Dank erntet.
Wahrscheinlich fällt es dem
Großteil der Mitglieder der Regi-
onalgruppe deshalb gar nicht so
sehr auf, dass die ehrenamtliche
Arbeit vor allem nach Abschluss
der Veranstaltung an den Kräften
zehrt, weshalb sich vielleicht ein
kleines Team zusammenfindet,
um Sieglinde beim Beschicken
und späteren Wiederausräumen
der Spülmaschine zu helfen und
vielleicht auch ein wenig Gesell-
schaft zu leisten.
 Auch wenn sie es vielleicht nicht
so gerne zugibt, möchte sie sich
an dem einen oder anderen Ter-
min gerne mal frei nehmen und
würde sich dafür an ein paar
Backbegeisterte Mitglieder wen-
den, die auch mal kurzfristig ein-
springen können. Sprecht sie
doch einfach mal an  –zum Bei-
spiel vor dem 2. Oktober …

Ausflüge planen

Beim Oktobertreffen wollen wir
auch kurz dazu anregen, dass sich
ein paar Reisebegeisterte zusam-
mentun, um Vorschläge für den
nächsten Mai-Ausflug zu ersin-
nen, dessen Ablauf und Höhe-
punkte im Verlauf der kommen-
den Monate genauer herauskris-
tallisieren. Zum finanziellen und
organisatorischen Ablauf beraten
wir euch gerne.

Keine Spendenquittungen für
2023 und wohl auch für 2024

Lange hat sich‘s hingezogen, bis
sich der Bundesvorstand in irgend-
einer Art und Weise zum Thema
Spendenquittungen geäußert
hat.
 Was wir heute endlich wissen,
betrifft zunächst einmal das Jahr
2023, in dem die bisherige Ge-
schäftsführung mit ihren Unter-
schlagungen von Spenden und
Erbschaften aufflog:

Radio-
Meldung vom 25.8.2023 im DLF

Nach dem heutigen Stand unse-
res Wissens dürfte es nicht mehr
gelingen, den Gemeinnützigkeits-
nachweis vom Finanzamt für das
Kalenderjahr 2023 zu erlangen,
womit wir uns bezüglich erhalte-
ner Spenden aus diesem Jahr mit
den Spendern in Verbindung set-
zen und ihnen die Rückerstat-
tung vorschlagen müssen.
Ebenso wenig konnte uns der
Bundesvorstand bislang größere
Hoffnungen für 2024 anbieten.

Sonderzahlung nur per Über-
weisung, keine Abbuchung

Insoweit uns ein Mitglied einen
Geldbetrag zuwenden möchte,
ist unbedingt auch der Zahlungs-
zweck anzugeben, etwa „Förder-
beitrag“ oder „Spende“ sowie
vollständiger Name und Adresse
und Kontaktdetails wie Telefon
und Email (siehe IBAN auf der
Rückseite des Rundbriefs). Bitten
um Abbuchung von Beträgen
können wir leider nicht nach-
kommen.
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Rückblick April-August 2024

Im Sommerhalbjahr 2024 hatten
wir ein volles Programm bei den
monatlichen Gruppentreffen, die
leider jedoch nicht alle mitproto-
kolliert wurden.

03.04.: Digitale Bewegungs-
therapie: System-überwach-
tes Training für zu Hause

PD Dr. Heiko Gaßner stellte
gemeinsam mit seinen Teamkol-
leginnen Isabelle Teckenburg
und Hedwig Sum sein neuestes
Konzept eines Heimtrainings vor,
bei dem vom Therapeuten
gestellte Aufgaben von einer
Kamera überwacht und gegen
digital gespeicherte Bewegungs-
abläufe abgeglichen werden.

Im Rahmen seines Vortrags teilte
Dr. Gaßner die Anwesenden in 3
Arbeitsgruppen auf, die sich alle
im Verlauf mit den Themen „Tech-
nik & Datenschutz“, „inhaltlicher

Mehrwert“ und der „Therapeuten-
rolle“ auseinandersetzten.

05.06. Dr. Regensburger:
Alternative Behandlungen

Invasive Therapien (Pumpen
und tiefe Hirnstimulation)

Dr. Regensburger gab in seinem
mit Spannung erwarteten Vor-
trag einen Überblick über die Be-
handlungsmöglichkeiten, wenn
die Wirkung der Tabletten nicht
mehr wie in den Anfangsjahren
der Parkinson-Erkrankung gege-
ben ist. Dieses Thema beschäf-
tigt sicher jeden Parkinson-Pati-
enten  - aber es wird auch gerne
auf die Seite geschoben. Wer be-
schäftigt sich schon gern mit Ge-
gebenheiten, die ziemlich unan-
genehm sind?

Zunächst gewährleisten Levo-
dopa u.a. Medikamente gute Be-
weglichkeit. Diese nimmt im
mittleren Stadium bereits ab und
muss durch höhere Dosen in kür-
zerem Zeittakt ausgeglichen wer-
den. Im fortgeschrittenen Sta-
dium müsste der Patient in im-
mer kürzeren Zeitabständen die
Tabletten einnehmen.

PD Dr. Heiko Gaßner
PD Dr. Martin Regensburger

Hedwig
Sum

Isabelle
Teckenburg

Gruppenarbeit zur
          digitalen Bewegungstherapie
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Das ist nicht möglich, weil der
Magen sich nicht beliebig ent-
leert, d.h. die Wirkstoffe bleiben
„im Magen hängen“.. Es gibt sog.
„Wirk- Fluktuationen“: die Wir-
kung lässt nach bzw. reicht nicht
mehr bis zum nächsten Ein-
nahme-Zeitpunkt.

Über invasive Methoden der
Therapie wird anhand der 5-2-1-
Regel nachgedacht:
5 =  Einnahme von 5x Levo-
dopa/Tag
2 =  Es gibt mindestens 2 Stun-
den Unbeweglichkeit/Tag
1 =  mindestens 1 Std, Überbe-
weglichkeit /Tag

Wenn mindestens eines dieser
drei Kriterien erfüllt ist, könnte
eine der invasiven Therapien Er-
leichterung bringen.
Im folgenden Teil seines Vortrags
stellte Dr. Regensburger die un-
terschiedlichen Therapien vor
und zeigte auch die entsprechen-
den Geräte, sodass die Teilneh-
mer:innen auch Gewicht und
Größe der jeweiligen Gerätschaf-
ten praktisch erfahren konnten.
Das trug wesentlich zur Aufklä-
rung bei.

Es folgt nun eine knappe Darstel-
lung der verschiedenen Behand-
lungsmethoden:

§ L-Dopa über eine Magen-
sonde: DUODOPA
Die Sonde wird durch die
Bauchdecke mit dem Dünn-
darm verbunden, das L-Dopa
fließt gleichmäßig den gan-
zen Tag über (auch nachts).
Testphase zur Verträglichkeit
von einigen Tagen in der Kli-
nik (über die Nase). Die Be-
handlung kann wieder rück-
gängig gemacht werden.

Es ist eine aufwändige Me-
thode, die im wesentlichen
für bereits sehr einge-
schränkte Patienten in Frage
kommt (Rollstuhl, Bett). Sie
erfordert ein hohes Maß an
Hygiene!

§ L-Dopa + Entacapon:
LECIGON
Das ist eine kleinere Version
der Magensonde: wird nicht
von allen Patienten vertra-
gen, es kommt öfter zu Ent-
zündungen an der Bauchde-
cke.

§ L-Dopa über die Haut inji-
ziert (subkutan):
PRODUODOPA

Das Präparat ist seit Weih-
nachten auf dem Markt er-
hältlich. Hardware von Fa.
Abbot, Medikament von Ab-
bvie, Eine Woche Klinik-Auf-
enthalt  (wird von den

Kassen übernommen).
    Es kommt relativ selten zu
Entzündungen, die Nadel
muss den ganzen Tag über
liegen – eine Testphase von
einer Woche Klinikaufent-
halt erforderlich. Etwa 20%
der Patienten haben
Hautreizungen, auch hier ist
wieder ein hohes Maß an
Hygiene notwendig!

§ Apomorphin /subkutan  (hat
nichts mit Morphium zu
tun!) – ein Dopamin-Antago-
nist
Es gibt mehrere Pumpenher-
steller. Das Medikament wird
nicht so gut vertragen wie
Levodopa. Es kann zu Ver-
wirrtheit und Schläfrigkeit
führen. Da der Schlauch nur
12 Std. liegen bleiben kann,
d.h. man muss sich 2x/Tag
stechen.

Gefahr von Albträumen!

Präparat u. Methode sind
nichts für Hochbetagte!

Eine weitere Anwendung von
Apomorphin:

§ Lösliche Apomorphin-Plätt-
chen: „KYNMOBI“/ sublin-
gual  – seit Mai 2024 in
Deutschland zugelassen
Wird bei plötzlicher Unterbe-
weglichkeit eingesetzt, wirkt
über die Mundschleimhaut.
(Autor kann weder negative
noch positive Wirkung bestä-
tigen, außerdem nimmt der
Hersteller das Produkt in den
USA und Kanada aktuell wie-
der vom Markt)

§ Hirnschrittmacher (tiefe
Hirnstimulation)
Die THS stellt ein voll implan-
tiertes System dar, es glättet
die Fluktuation und gleicht
Insbesondere das Zittern gut
aus.

https://parkinsonsnewstoday.com/news/kynmobi-discontinued-us-canada-limited-use-sunovion/
https://parkinsonsnewstoday.com/news/kynmobi-discontinued-us-canada-limited-use-sunovion/
https://parkinsonsnewstoday.com/news/kynmobi-discontinued-us-canada-limited-use-sunovion/
https://parkinsonsnewstoday.com/news/kynmobi-discontinued-us-canada-limited-use-sunovion/
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  Die OP wird mit örtlicher Betäu-
bung durchgeführt, durch Wei-
terentwicklung der OP-Methodik
ist inzwischen auch Vollnarkose
möglich. Die Wirkfluktuation ist
gering; Über- / Unterbeweglich-
keit werden gut ausgeglichen.

Die Batterie hält 3-5 Jahre,
die Tabletten können redu-
ziert werden.

Zielgruppe: jüngere Patien-
ten ohne Begleiterkrankun-
gen.

Auf Nachfrage gab Dr. Regens-
burger auch Informationen zum
t-VNS-Gerät:
Es liegen mehrere Studien mit
äußert geringer Anzahl an Stu-
dienteilnehmern vor (3-knapp
30).
Der Hersteller dieses Geräts
wird uns dieses übrigens am 2.
Oktober im Rahmen unseres
Gruppentreffens persönlich vor-
stellen.
Die generelle Zulassung von t-
VNS für Parkinson besagt übri-
gens nur, dass es keine negati-
ven Auswirkungen hat.

Während des gesamten Vortrags
gab es immer wieder Zwischen-
fragen, was für das große Inte-
resse der Teilnehmer spricht.

Wolf Aßmus dankte dem Refe-
renten für seine interessanten
und umfassenden Ausführungen.

03.07. Vom Schlucken und
sich verschlucken:
Logopädiepraxis Vonhausen

Bei Parkinson kann das Schlu-
cken (Dysphagie) beeinträchtigt
sein, was zu Schwierigkeiten
beim Essen und Trinken führen
kann. Die Muskeln, die für das
Schlucken verantwortlich sind,
können schwächer werden oder
nicht mehr richtig koordiniert ar-
beiten. Dies kann das Risiko er-
höhen, sich zu verschlucken, was
zu Husten, Ersticken oder sogar
Lungenentzündungen führen
kann.

Es ist wichtig, auf die Symptome
zu achten, wie z.B. das Gefühl,
dass Nahrung im Hals stecken
bleibt, häufiges Husten während
oder nach dem Essen oder das
Bedürfnis, viel Flüssigkeit zu trin-
ken, um die Nahrung herunterzu-
spülen. Eine frühzeitige Diagnose
und geeignete Therapien, wie
z.B. Logopädie, können helfen,
die Schluckfunktion zu verbes-
sern und das Risiko von Kompli-
kationen zu verringern.

Wenn du oder jemand, den du
kennst, an Parkinson leidet und
Schwierigkeiten beim Schlucken
hat, ist es ratsam, einen Arzt
oder Spezialisten aufzusuchen,
um individuelle Ratschläge und
Unterstützung zu erhalten.

Publikum beim Vortrag übers
Schlucken und Sich-Verschlucken
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Amberg -Impressionen
vom 8. Mai

Wie immer hatten wir riesigese
Glück mit dem Wetter an unse-
rem Ausflugstag, der uns in die-
sem Jahr nach Amberg führte.
Während es auf der Hinfahrt
noch kräftig regnete, fand dieser
beim Aussteigen sein Ende und
wir brauchten den ganzen Tag
über keinen Regenschirm mehr!
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Termine, Orte, Zeiten & Themen der monatlichen Gruppentreffen Herbst/Winter 24/25
jeweils am 1. Mittwoch im Monat von 15-17 Uhr in der / im

(B) Evang. Gemeinde Erl-Altstadt
im Großen Saal („b11“)
Bayreuther Str. 11, Erlangen
Bus: Haagstr. & M.-Luther-Pl.

(R) Biergarten Am Röthelheim
Am Röthelheim 40, Erlangen
(Buslinien-Haltestellen:
 Ohmplatz & Berliner Platz)

(X) Busausflug für Mitglieder und
Freunde – Abfahrt am Bus-
bahnhof hinter dem Hbf ER
(Bussteig 6) ab 9 Uhr!

4. September 2. Oktober 6. November
(B)  Gespräch unter Angehörigen

= Partnern & zeitgleich „unter
uns“ zwischen Betroffenen =
Patienten mit freier Themen-
wahl (Mod.: Enders/Tilgner)

(B)  Nicht-invasive Vagusnerv-Sti-
mulation zur Behandlung von Par-
kinson-Symptomen? Gerätedemo
& Fragen mit Jörg Trinkwalter und
Tobias Jeglorz (tVNS Technologies)

(B)  Aktuelles aus der Forschung –
mit Prof. Dr. Jürgen
Winkler (Leiter Mole-
kulare Neurologie
am Uni-Klinikum ER)

4. Dezember 9. Januar (1 Woche später!) 5. Februar
(B)  Adventsfeier – im Großen

Saal
(B)  Rückblick auf und Lowlights

2024 Finanzentwicklung  –
mit Wolf-Jürgen Aßmus, Ro-
land Tilgner und Gudrun Hoh-
neker

(B)  Diagnose-orientierte Ernäh-
rungsberatung / Fragen und
Tipps zur Verdauung (Magen,
Blase und Darm) –  Referent*in
ist noch offen

Unsere Gruppen-Therapie-Angebote - mit professioneller Anleitung sind frei zugänglich
Viel Bewegung (v.a. tägl. mind. 30 Min. Gehen!) ist für Parkinson-Patienten ebenso wichtig wie die medikamentöse
Therapie. Möchten auch Sie gerne aktiv Sport treiben? Dann sind Sie hier herzlich willkommen!
Außerdem auf private Initiative: Nordic Walking (Di 16 Uhr) & beim TV48: Parkinson-Tischtennis (Do 11:15)
Therapie & Zeit Treffpunkt / Ort Ansprechpartner

Reha-Sport (2 Gruppen)
montags 10-11 Uhr & 11-12 Uhr
ganzjährig außer an Feiertagen

Kopfklinik—Sporthalle
Schwabachanlage 6, Erlangen
Kursleitung: Kathrin Kinscher

Isabelle Teckenburg (UK Erlangen)
09131 85-40901 bitte anmelden!
GKV m. Original F56-Verschreibung

Wasser-Funktionsgymnastik
dienstags 12-13 Uhr (neue Uhrzeit &
Ort) ganzjährig siehe Termine

Schwimmbad Wohnstift Raths-
berg, Rathsberger Str. 63, Erlg
erstmals am 14.10. !

Angebot der Rheuma-Liga Erlangen
Anmeldung: U. Köppl, 09132 60140
oder ursula.koeppl@gmx.de

Funktionsgymnastik
mittwochs 17:30-18:30 Uhr
regelmäßige Kurse (10 x)

Ergotherapie Schweizer
Gördelerstraße 14,
Erlangen-Bruck

Wolf Aßmus: 09131 771570 bzw.
Reiner Schweizer: 09131 614000
bitte Teilnahme anfragen!

LSVT® Einzel-Therapien (Ärztliche Verordnung erforderlich / Termine nach Vereinbarung)
LSVT® BIG (Bewegungsabläufe) Goerdelerstraße 14,

Erlangen-Bruck
Ergotherapie Reiner Schweizer
Telefon 09131 614000

LSVT® LOUD (Stimme & Sprache) Henri-Dunant-Straße 4,
Erlangen (im Rot-Kreuz-Bau)

Logopädie Anja Vonhausen
Telefon 09131 9755280

V.i.S.d.P.: Deutsche Parkinson Vereinigung e.V. · Regionalgruppe Erlangen · c/o Wolf-Jürgen Aßmus (Leiter & Layout) · Vogelherd 121 · 91058
Erlangen   Telefon 09131 771570 / Fax 771611 & Roland Tilgner (stv. Leiter) · Obere Karlstr. 2 · 91083 Baiersdorf · Telefon 09133 604975
eMail RG-Leitung: erlangen@parkinson-mail.de · StuKrSpk Erlangen Höchstadt Herzogenaurach · IBAN: DE47 7635 0000 0015 0108 72

Unsere Selbsthilfegruppe wird gefördert durch die
gesetzlichen Krankenkassen und deren Verbände in

Bayern sowie aus Mitteln des Freistaats Bayern

09131 9244461

https://erlangen.parkinson-vereinigung.de/nordic-walking.html
https://erlangen.parkinson-vereinigung.de/tischtennis.html
https://rheuma-liga-erlangen.de/
mailto:ursula.koeppl@gmx.de
https://www.ergo-schweizer.de/
https://www.google.com/search?q=anja+vonhausen
mailto:erlangen@parkinson-mail.de

